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Proseminar:  Der Pergamon-Altar 

Der sogenannte Pergamon-Altar, der sich heute im Berliner Pergamonmuseum befindet, erstaunt 

seit seiner Entdeckung im 19. Jahrhundert immer wieder – und wirft noch heute zahlreiche Fragen 

auf. Er stellt unter anderem aufgrund seiner ungewöhnlichen monumentalen Architektur und seiner 

reichen figürlichen Ausgestaltung mit  der Gigantomachie, dem Telephos-Fries und weiteren 

Skulpturen eines der zentralen Monumente des Hellenismus dar. Entsprechend vielfältige 

Phänomene der hellenistischen Architektur und Skulptur lassen sich thematisieren. Im Proseminar 

soll der Pergamon-Altar aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet werden, um das Monument als 

Ganzes verstehen zu lassen: Es werden  Aspekte wie die Architekturgestaltung, die Einbindung in 

das Stadtbild, der historische Hintergrund  sowie die Skulpturenausstattung mit Fragen nach 

Ikonographie, Bildgestaltung und der Verwendung von Mythen im Vordergrund stehen. 
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